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aber die Zahlen sind zu klein, und es sollte jedem Lehrer möglich ge-

macht werden, mit zunehmendem Alter doch wenigstens zu der beschei-

denen Summe von 1090 Fr. gelangen zu können.

— (Korresp.) Wieder kommen zwei brustkranke Lehrer aus einer

und derselben Kirchgemeinde in den traurigen Fall, ihre Schulen für
den ganzen Sommer auszusetzen, um den Versuch zu Herstellung der

Gesundheit in Bad- und Bergkuren zu machen. Der eine davon ist
ein erst vor zwei Jahren ausgetretener Seminarist und der andere

ein Familienvater mittlern Alters, der einzige Ernährer einer zahl-
reichen Familie. Zwar hat nun die wohlhabende Gemeinde Affoltern
— und das ist aller Ehren werth — beschlossen, auf ihre Kosten hin
Stellvertreter für beide Schulen in Affoltern und Suberg während
des Sommers zu halten; wann aber wird die Zeit kommen, wo ein

Lehrer — die obigen habeil kaum 199 Fr. mehr als das Minimum
— in Stand gestellt sein wird, etwa einen Nothpfennig für solche

Nothfälle bei Seite zu legen?

— Den 9. d. hielt der Freundschaftsverein seine ordentliche

Jahresversammlung in Langnau. Der Bericht folgt in nächster

Nummer.

Waadt. In Lausanne hat eine Versammlung von Abgeordneten

der Negierungen von Bern, Waadt, Wallis, Freiburg und Neuen-

bürg stattgefunden, um sich über die Einführung gemeinsamer Lehr-
Mittel in den Volksschulen zu berathen. Es kam eine Konvention zu

Stande, die nunmehr den betreffenden Kantonsregierungen znr Ge-

nehmtgung vorgelegt wird.

Ernennungen.
Reichenbach, Oberschule: Hr. Reber, David, von Wimmis, gew. Seminarist.
Rüdlen, Unterschule: Hr. Schmib, A., von Frutigen, gew. Seminarist.
Oberbtpp, Oberschule: Hr. Käser, Jakob, von Niedcrbipp.
Thun, 1. Klasse: Hr. Hänni, Sam., von Thierachern.

„ 2. Klasse a: Hr. Liechti, Chr., von Landiswyl.
„ 2. „ b: „ Loosli, Gottl., von Sumiswald.

„ 3. „ „ Egg, Chr., von Ringgenberg.

„ 3. „ b: „ Dietrich, P., von Därlizen.
„ 4. „ u: „ Hängärtner, Sam., von Gondtswyl.
„ 4. d: „Born, Sam., von Niedcrbipp.

„ 4. „ o: „ Meinen, Joh., von Spiez.
5. „ n: Frau Fahrn!-Huber, Eugenic, bish. Lehrerin.

„ S. „ b: „ Großen, Maria, bish. Lehrerin.
5. „ a: Jgsr. Hofer, Maria Rosina, von Walkringen, bish. Lehrerin.
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